
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim

45. Jahrgang

42. Jahrgang

42. Jahrgang

www.gottenheim.de

Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Ausgabe 22

Freitag, 29. Mai 2015

Das Damen-Turnier ist das Zugpferd der SVG-Sportwochen 
In einem spannenden Finale gewann die erste Mannschaft des SV Gottenheim im Neun-
meter-Schießen das Pfingstturnier der Damen am Pfingstsonntag gegen den FC Wolfen-
weiler/Schallstadt mit 4:3. Nach der regulären Spielzeit hatte es 0:0 gestanden. Das 
Spiel um Platz drei gewann der SC 04 Tuttlingen mit 3:2 gegen FC Sankt Augustin. 
Die Gottenheimerinnen zeigten im Finale starke Nerven, wobei sie auch das Halbfinale 
gegen den FC Sankt Augustin mit 5:4 nach einem Neunmeter-Schießen gewannen. Der 
FC Wolfenweiler/Schallstadt hatte sein Halbfinale gegen den SC 04 Tuttlingen mit 2:0 
gewonnen. Der Titelverteidiger konnte in diesem Jahr nicht entscheidend eingreifen, der 
FC Denzlingen wurde nur Achter.
Das Damen-Turnier ist jährlich das Zugpferd der Sportwochen rund um Pfingsten des SV 
Gottenheim, die am kommenden Wochenende fortgesetzt werden. Insgesamt 20 Frauen-

Mannschaften traten 
am Pfingstsonntag 
an. Zum fünften Mal 
in Folge nahmen die 
Spielerinnen des DSC 99 Düsseldorf mit zwei Teams teil. An den 
Tuniberg zog es auch Mannschaften wie den FC Sankt Augustin 
(Köln), den SV Gündelwangen, die Sportfreunde Baumberg, den 
SV Gündelwangen, den SC 04 Tuttlingen und weitere Teams auch 
der näheren und weiteren Umgebung. Rund 100 Übernachtungen 
gab es nach dem Turnier mit Frühstück am Pfingstmontag. Bei 
der 80er/90er-Jahre-Party konnte entsprechend ausgiebig gefeiert 
werden. 
 Fortsetzung Seite 2
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Als beste Torfrau wurde Pia Moser (SF Winden) und als beste Spielerin Anneka Hündgen (FC Sankt Augustin) von den Trainern ausge-
wählt. Sonderpreise gab es für die erfahrenste Spielerin, Torfrau Ulrike Rombach (SV Gottenheim), sowie die beste Torschützin, wobei 
es in diesem Jahre drei Spielerinnen waren, Kirsten Dominik (FC Sankt Augustin), Larisa Hüttl (SC 04 Tuttlingen) und Ronja Trumpf 
(FC Wolfenweiler/Schallstadt). 
  
Bereits am Samstag hatte das Pfingstturnier begonnen. Beim AH-Turnier gewann der SV Gottenheim I vor dem FC Simonswald, dem 
FC Freiburg-St. Georgen, dem SV Gottenheim II und dem SV Zienken. Unter Flutlicht wurde der Elfer-Kick ausgetragen, den der FC 
Turbine Klappstuhl vor den Panzerknackern und dem Dritten „Da Rohr und seine Jünger“ gewann. Beim Beach-Volleyball entschied 
der Spielmannszug Endingen das Grümpelturnier für sich, vor den Schneckenjägern und den Stromern. Insgesamt beteiligten sich elf 
Teams am Wettbewerb im Sand. In den Pfingstsonntag ging es mit der Schlagerparty, wobei mehrere Damen-Mannschaften bereits 
angereist waren und mitfeierten. 

Pfingstsportwochen des SV Gottenheim starten in das zweite Wochenende 
Der Sportverein Gottenheim lädt auch an diesem Wochenende zu 
Sport, Spiel, Spaß und Musik auf den Sportplatz ein. Das Team 
des Sportvereins sorgt an allen Turniertagen für die Bewirtung der 
Teilnehmer und Gäste. 
  
Heute, Freitag, 29. Mai, geht es sportlich mit dem Narrenklein-
feldturnier mit Zünften vom Verband der Oberrheinischen Narren-
zünfte weiter. Angemeldet haben sich ein Team der Gottenheimer 
Guggemusik KlangChaode Gottenheim sowie viele Zünfte aus der 
Umgebung. Am Freitagabend sind Musikfreunde ab 21 Uhr zur 

Deutschlandparty unter der Pergola eingeladen. Den Abschluss 
macht am Samstag, 30. Mai, das offene Grümpelturnier auf dem 
Kunstrasenplatz. Spieler sowie Zuschauer und alle Gäste können 
anschließend ab 21 Uhr unter dem Motto „Just Beat“ mit Sound 
Party and More in den Sonntag hineinfeiern. 
  
An allen Turniertagen wird auf dem Sportgelände durch den 
Sportverein Gottenheim bewirtet. Das Angebot ist vielseitig und 
bietet für jeden Geschmack das Richtige. Auch die Kuchentheke 
ist wieder an allen Tagen gut bestückt. 

Gemeinderat Gottenheim berät über Klimaschutzkonzept 
Mit der Zustimmung zu einem Klimaschutzbekenntnis für die Ge-
meinde Gottenheim startete der Gemeinderat in seiner jüngsten 
Sitzung am 18. Mai in eine neue aktive Phase der Umsetzung 
des durch den Energieversorger Badenova moderierten Bürgerbe-
teiligungsprozess zum Klimaschutz in Gottenheim. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger waren am 24. November des vergan-
genen Jahres und am 26. Februar dieses Jahres zu zwei Ener-
giewerkstätten eingeladen worden, an denen auch Bürgermeister 
Christian Riesterer, Rechnungsamtsleiter Thomas Barthel sowie 
Gemeinderäte teilgenommen hatten. Moderiert und fachlich be-
gleitet wurden die beiden Veranstaltungen von Nina Weiß und 
Simone Stöhr-Stojakovic von der Stabsstelle Energiedienstleis-
tungen bei Badenova. Klimaschutzkonzepte für Kommunen, wie 
das in Gottenheim nun erarbeitete, werden im Rahmen einer na-
tionalen Klimaschutzinitiative vom Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz und Reaktorsicherheit zu 65 Prozent gefördert. 
  
In der Gemeinderatssitzung am 18. Mai stellte Nina Weiß den 
Abschlussbericht des Bürgerbeteiligungsprozesses zum Klima-
schutzkonzept für Gottenheim vor. Dabei referierte sie auch über 
die 19 Maßnahmen, die von den Bürgerinnen und Bürgern in den 
Energiewerkstätten und von den Gemeinderäten als wichtigste 
Bausteine für den Klimaschutz in der Gemeinde Gottenheim her-
ausgearbeitet worden waren. Die Maßnahmen wurden im Gemein-
derat bei einem Workshop im April diskutiert und bewertet. Mit dem 
Abschlussbericht und der Verabschiedung eines Klimaschutzbe-
kenntnisses im Gemeinderat wurde die Maßnahmenentwicklung 
im Rahmen des Bürgerbeteiligungsprozesses abgeschlossen. Das 
vom Gemeinderat einstimmig abgegebene Klimaschutzbekennt-
nis ist eine Absichtserklärung ohne rechtswirksame Verpflichtung, 
die als Grundlage für den aktiven Klimaschutz in der Gemein-
de dienen kann. Nun sollen die wichtigsten Maßnahmen in der 
Gemeinde nach und nach angegangen und umgesetzt werden. 
 
Mit dem Klimaschutzbekenntnis setzt sich die Gemeinde Got-
tenheim das Ziel, die erarbeiteten und in Prioritäten eingeteilten 
Maßnahmen umzusetzen, die hierfür notwendigen Strukturen zu 
schaffen und wenn notwendig, finanzielle Mittel bereitzustellen. 

Ziel des Klimaschutzkonzeptes ist es, lokale Strategien und kon-
krete Maßnahmen für eine nachhaltige, klimafreundliche und 
energieeffiziente Energieversorgung in Gottenheim zu erarbeiten. 
Die Maßnahmen sollen die drei wichtigsten Felder des Klima-
schutzes umfassen: Energieeinsparungen auf der Verbraucher-
seite, Effizienzsteigerungen in der Energieerzeugung sowie den 
verstärkten Einsatz erneuerbarer Energien. Auch die Bereiche Ab-
fall, Abwasser und Mobilität werden berücksichtigt und bewertet. 
 
Fünf Projekte hatte der Gemeinderat in einem Workshop zur De-
finition der wichtigsten Klimaschutzziele und zur Ausarbeitung 
des Klimaschutzbekenntnisses am 9. April als besonders wichtig 
eingestuft. Diese Themen sollen nun zuerst umgesetzt werden. 
Zu den priorisierten Projekten gehören die Optimierung der kom-
munalen Heizanlagen, die Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technik (die übrigens schon im Gemeinderat beschlos-
sen wurde), die Verwendung energiesparender Haustechnik bei 
den Gebäuden der zu entwickelnden sozialen Ortsmitte, regel-
mäßige Informationsveranstaltungen zum Thema Energiesparen 
für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde und der Aufbau 
einer kommunalen Energieberatung. Die Maßnahmen sollen von 
der Gemeinde, den Bürgern und dem Energieversorger Badeno-
va gemeinsam umgesetzt werden. Dabei steht insbesondere die 
Einsetzung eines Klimaschutz-Beirates zur Begleitung der Um-
setzung von Maßnahmen am Anfang des weiteren Prozesses. Der 
Beirat setzt sich zusammen aus interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern, Vertretern des örtlichen Gewerbes, der Gemeindeverwal-
tung, Gemeinderäten und Akteuren der Energieversorger. Sollten 
alle 19 als besonders wichtig eingestuften Maßnahmen umge-
setzt werden, rechnet Badenova mit einer Einsparung von rund 
1.220 Tonnen Kohlendioxid im Jahr in Gottenheim. 
  
Weitere Informationen zum Klimaschutzkonzept der Gemeinde 
Gottenheim und zu den Energiewerkstätten sowie den Maßnah-
menkatalog und den Abschlussbericht von Badenova finden In-
teressierte auf der Homepage der Gemeinde Gottenheim unter 
www.gottenheim.de/Gewerbe/Klimaschutz. 
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 
vom 18.05.2015 
nliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft 
Auf Nachfragen einer Zuhörerin im Zu-
sammenhang mit der Ganztagsschule 
verweist Bürgermeister Riesterer auf den 
diesbezüglichen Tagesordnungspunkt. 
  
Bekanntgabe der Beschlüsse der 
nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 20.04.2015 
In der nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 20.04.2015 wurde über Fest-
stellungen zum Untergrundaufbau bei der 
Herstellung der Zufahrtsstraße und der 
Parkplätze für das neue Sportgelände so-
wie die Metallverwertungsgesellschaft be-
raten. Zudem wurde Folgendes beschlos-
sen: 
-  Die Beauftragung der Verwaltung mit der 

Entscheidung über die im Bürgerbüro zu 
besetzende Stelle 

-  Die Zuordnung des gesamten Ortes Got-
tenheim zur Evakuierungszone von 20 
km im Falle eines schwerwiegenden 
Störfalls im Kernkraftwerk Gottenheim. 
Außerdem wurde der mögliche Kauf von 
landwirtschaftlichen Grundstücken mit 
dem Ergebnis angesprochen, dass dar-
auf verzichtet wird. 

  
Bericht über den Sachstand der Planungen 
zur „Neuen Sozialen Ortsmitte“. 
Auf die diesbezügliche, separate Bericht-
erstattung im Amtsblatt wird verwiesen. 
  
Beratung und Beschlussfassung über die Ab-
gabe eines Klimaschutzbekenntnisses.  
Auf die diesbezügliche, separate Bericht-
erstattung im Amtsblatt wird verwiesen. 
  
Einrichtung einer Ganztagsschule 
Vom Gemeinderat wurde unter ande-
rem aus folgenden Gründen beschlossen 
für die Grundschule Gottenheim für die 
Schuljahre 2016/17 sowie 2017/18 kei-
nen Antrag auf Einrichtung einer Ganz-
tagsschule zu stellen: 
-  Bei der zur Ganztagsschule durchgeführ-

ten Bedarfserhebung haben sich 73,5% 
der Eltern gegen die Einrichtung einer 
Ganztagsschule ausgesprochen. 

-  Nach der Bedarfserhebung wird die er-
forderliche Kinderzahl von 25 Kindern 
für die Einrichtung einer Ganztagsschule 
mit voraussichtlichen Anmeldungen von 
23 Kindern für das Schuljahr 2016/17 
und 21 Kindern für das Schuljahr 
2017/18 nicht erreicht. 

-  Die Schulleitung, das Lehrerkollegium 
sowie die Elternvertreter haben sich nach 
der am 27.04.2015 erfolgten Kommuni-
kation des Ergebnisses der Bedarfserhe-
bung einstimmig gegen die Einrichtung 
einer Ganztagsschule ausgesprochen. 

Auf die im Amtsblatt vom 30.04.2015 
bereits erfolgte detaillierte Berichterstat-

tung über das Ergebnis der Bedarfserhe-
bung zur Ganztagsschule wird verwiesen. 
  
Beratung und Beschlussfassung über eine 
Stellungnahme zu dem zum Ausbau der Kai-
serstuhlbahn, Planfeststellungsabschnitt Ost 
eingeleiteten Planfeststellungsverfahren.  
Im Zusammenhang mit der Gesamtkon-
zeption zum Ausbau der Breisgau-S-Bahn 
ist neben dem Ausbau der Breisgau-S-
Bahn zwischen Breisach und Freiburg un-
ter anderem auch der Ausbau der Kaiser-
stuhlbahn, allerdings in drei Abschnitte 
gegliedert, vorgesehen. Das Regierungs-
präsidium Freiburg führt nun zunächst 
das Planfeststellungsverfahren für den 
Abschnitt Kaiserstuhlbahn Ost durch, wel-
ches das Gebiet der Gemeinden Gotten-
heim, Bötzingen , Eichstetten, Teningen-
Nimburg und Bahlingen umfasst. 
Dazu erfolgt in der Zeit vom 06.05.2015 
bis einschließlich Freitag, dem 
05.06.2015 in den Rathäusern der be-
troffenen Gemeinden eine Offenlage und 
es besteht anschließend bis einschließlich 
19.06.2015 die Möglichkeit Einwendun-
gen gegen die Planung zu erheben. 
Die Details zum geplantens Ausbau der 
Kaiserstuhlbahn, Planfeststellungsab-
schnitt Ost können den im Rathaus offen 
liegenden Unterlagen entnommen werden. 
  
Vom Gemeinderat wurde zur Kaiserstuhl-
bahn Ost eine Stellungnahme beschlos-
sen, in der auf die Unterquerungen der 
Gleisanlage im Bereich der geplanten 
Gleisabsenkungen durch die Trinkwasser-
versorgungsleitung sowie die Entleerungs-
leitung der Wasseraufbereitungsanlage 
und durch die im Bereich der Fa. Wilhelm 
Mayer vorhandene Entwässerungsleitung 
mit der Maßgabe hingewiesen wird, dass 
Beschädigungen dieser Leitungen in der 
Bauphase zu beseitigen sind und durch 
entsprechende technische Maßnahmen 
sicherzustellen ist, dass es beim Bahn-
betrieb nicht zu Beschädigungen kommt, 
eine frostsichere Überdeckung gewähr-
leistet ist und eine Leitungserneuerung 
ohne größere Probleme machbar ist. Zu-
dem sollen der durch den Einsatz von 
Bussen während der Bauzeit vorgesehe-
ne Schienenersatzverkehr und die Über-
schneidungen mit den Baumaßnahmen 
auf der Bahnstrecke Freiburg-Breisach 
mit allen Betroffenen abgestimmt wer-
den und eventuelle durch den Einsatz von 
Bussen an öffentlichen Verkehrsanlagen 
entstehende Schäden sind auf Kosten des 
Verursachers zu beseitigen. 
  
Grundsatzentscheidung zur Einführung des 
Neuen Kommunalen Haushaltsrechts 
Aufgrund des Gesetzes zur Reform der Ge-
meindehaushaltsrechts ist es erforderlich 
den Kommunalhaushalt von der Kamera-
lisitk bis spätestens 01.01.2020 auf das 
Neue Kommunale Haushalts- und Rech-

nungswesen (NKHR) umzustellen. Das 
NKHR basiert auf der doppelten Buch-
führung (Doppik) und führt zu grundsätz-
lichen Veränderungen im Kommunalen 
Rechnungswesen, d.h. die bisherigen 
Haushaltskomponenten wie z.B. Verwal-
tungs- und Vermögenshaushalt werden 
durch den Ergebnis- und Finanzhaushalt 
sowie die Bilanz (Vermögensrechnung) er-
setzt. Bei der Umstellung ist es auch ent-
scheidend das Vermögen nach den neuen 
Grundsätzen richtig zu bewerten. Dazu 
wurde vom Gemeinderat beschlossen, 
die Verwaltung zum 01.01.2019 mit der 
Umstellung auf das NKHR und die Kom-
munale Informationsverarbeitung Baden-
Franken zum Preis von 15.000 € mit der 
EDV-technischen Umstellung zu beauftra-
gen, die erforderlichen Schulungskosten 
in Höhe von rund 7.000 € zu genehmigen, 
auf die Bereitstellung von Haushaltsmit-
teln für externe Beratungskosten zunächst 
zu verzichten und über die Bereitstellung 
von Haushaltsmitteln für eventuell doch 
erforderlich werdende externe Berater im 
jeweiligen Haushaltsjahr zu entscheiden. 
  
Verschiedenes und Informationen
der Verwaltung 
Bürgermeister Riesterer bedankte sich zu-
nächst bei allen an der Organisation der 
„Rebhisli“-Tour beteiligten Beteiligten für 
die geleistete Arbeit. Dabei wurde von ihm 
auch lobend der in Eigenleistung durch 
den Bauhof auf dem Wasserhochbehälter 
errichtete Aussichtspavillon angesprochen 
Daraufhin infomierte Bürgermeister Ries-
terer über Folgendes: 
-  Über den auf dem Wochenmarkt wieder 

vorhandenen Verkaufsstand für Käsepro-
dukte. 

-  Über die künftig auf dem Wochenmarkt 
immer am letzten Dienstag im Monat 
vorgesehene Veranstaltung einer kleinen 
„Kulturreihe“. 

-  Über den in der „Bürgerscheune“ in 
Form einer Art Fließestrich aufgebrach-
ten neuen Bodenbelag. Dabei bedank-
te er sich bei der ausführenden Firma 
Saint-Gobain Weber GmbH, dem Verwal-
tungsmitarbeiter Herrn Schupp, und den 
Bauhofmitarbeitern. 

-  Über den Stand der Arbeiten an dem auf 
dem „Ponyhof“-Gelände vorhandenen 
Schuppen. Dabei bedankte er sich bei 
Herrn Jörg Hunn für die Unterstützung. 

-  Über den Stand des Radwegeausbaus. 
Dazu stellte er fest, dass die verbesser-
te Radwegebeschilderung demnächst 
installiert wird, dass die Radwegeverbin-
dung in Richtung Bötzingen Sache der 
Flurbereinigung ist und dass die Radwe-
geverbindung in Richtung March reali-
siert werden wird. 

-  Über die Ausschreibung der Arbeiten 
zur Wiederherstellung des Rasenspielfel-
des des Sportvereins. Dazu erklärte er, 
dass 6 Anbieter zur Abgabe eines An-
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gebots aufgefordert wurden und am 
08.06.2015 die Submission stattfinden 
wird. 

-  Über die Installation einer neuen Telefo-
nanlage im Rathaus. Dazu bittet er um 
Rückmeldung eventuell festgestellter 
Probleme. 

  
Der Verwaltungsmitarbeiter, Herr Schupp, 
informierte über Folgendes: 
-  Über die zur Abdichtung des im Bereich 

des Hintereingangs der Schule vorhan-
denen Flachdachs eingeholten Angebote 
und die daraufhin erfolgte Vergabe die-
ser Arbeiten an die Fa. Maßmann. 

-  Über die zur Herstellung eines behinder-
tengerechteren Zugangs von der Schul-
straße zur Arztpraxis des Herrn Dr. Feil 
vorgesehene Änderung des Zugangsbe-
reichs. Danach soll der Zugang durch 
den Bau eines Weges mit geringem Ge-
fälle so verändert werden, dass die zur 
Schulstraße hin vorhandene Stufe weg-
fällt. Diese Maßnahmen wird mit Kosten 
in Höhe von ca. 2.500 € bis 3.000 € 
verbunden sein. Vom Gemeinderat wur-
den daraufhin Sachverhalte wie z.B. die 
vorgesehene Ausführung, die Möglich-
keit eines Ausgleichs der Podeststufe 
im Eingangsbereich zur Arztpraxis, die 

allerdings aufgrund des dann entstehen-
den zu hohen Gefälles des Weges nicht 
machbar ist und die zukünftig gegebene 
Notwendigkeit eines Angebots von be-
hindertengerecht erreichbaren Praxis-
räumen diskutiert. 

-  Über die vom Schulförderverein erbete-
ne Benutzung des in der Bahnhofstraße 
/ Schulstraße vorhandenen „Waaghäus-
chens“ zur Vornahme einer farblichen 
Gestaltung in Form der Aufbringung von 
Motiven mit unterschiedlichen Techni-
ken. 

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag 
   
4. Juni 
Theresia Maria Schmidle  85 Jahre 
  
8. Juni 
Renate Rosemarie Mesler  74 Jahre 
  
10. Juni 
Valentina Spomer  74 Jahre 
  
13. Juni 
Kurt Anstett  76 Jahre 
  
18. Juni 
Mathias Sigmund Wiloth  74 Jahre 
  
23. Juni 
Helmar Richard Bernd Eyfrig 73 Jahre 
  
27. Juni 
Karl Hauer  78 Jahre 
  
Die Gemeinde Gottenheim gratuliert 
auch den Jubilaren, die an dieser Stelle 
nicht veröffentlicht werden möchten und 
wünscht allen einen wunderschönen Ge-
burtstag. 
 
 

Papiersammlung 
Der Männergesangverein Gottenheim 
sammelt am Samstag, 06.06.2015 Altpa-
pier ein. Bitte unterstützen Sie die Samm-
lung, indem Sie das Altpapier gebündelt 
bereitstellen. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Bürgermeisteramt 

Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde vom Landkreis  
durchgeführt: 
Datum: 10.05.2015 15.05.2015 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 40 
Messpunkt: Hauptstraße Hauptstraße 
Einsatzzeit: 9.27 – 14.45 Uhr 9.22 - 11.47 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1376 620 
Beanstandungen: 162 21 
Höchstgeschwindigkeit: 56 64 

Planfeststellungsverfahren zum Ausbau der Kaiserstuhlbahn  
Abschnitt Ost 
SWEG und ZRF bieten Bürgersprechstunden an 

Die Südwestdeutsche Verkehrs-Aktien-
gesellschaft (SWEG) ist an dem Projekt 
Breisgau-S-Bahn 2020 des Zweckver-
bands Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) 
mit dem Ausbau der Kaiserstuhlbahn be-
teiligt. Derzeit läuft das Genehmigungs-
verfahren für den Ausbau der Kaiser-
stuhlbahn im  Planfeststellungsabschnitt 
Ost. Dieses Verfahren wird als Planfest-
stellungsverfahren bezeichnet und wird 
vom Regierungspräsidium Freiburg gelei-
tet. Aktuell liegen dafür die Planunter-
lagen in den Gemeinden Bahlingen am 
Kaiserstuhl, Teningen, Eichstetten am 
Kaiserstuhl, Bötzingen und Gottenheim 
öffentlich zur Einsicht aus. Alle betrof-
fenen Bürgerinnen und Bürger haben die 
Möglichkeit innerhalb der vorgegebenen 
Fristen ihre Bedenken oder Anregungen 
einzureichen. 
 
Ergänzend zu dem Planfeststellungs-
verfahren bietet die SWEG in Zusam-
menarbeit mit dem ZRF im Rahmen der 
sogenannten nicht-förmlichen Öffentlich-
keitsbeteiligung zwei Bürgersprechstun-
den an. Dabei beantworten SWEG und 

ZRF mit Unterstützung durch das beauf-
tragte Planungsbüro offene Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger zu den ausliegen-
den Planunterlagen. 
 
Diese Bürgersprechstunden finden am 

 
Montag, den 08. Juni 2015, 

von 15 – 18 Uhr 
im Rathaus Bötzingen, 

Hauptstraße 11, 79268 Bötzingen

und am

Donnerstag, den 11. Juni 2015, 
von 16 – 18.30 Uhr im Rathaus 

Bahlingen am Kaiserstuhl, 
Webergässle 2,  

79353 Bahlingen am Kaiserstuhl 
 

statt. 
 
Es besteht die Möglichkeit vorab einen 
Termin für die Zeit der Sprechstunden un-
ter der Telefonnummer 0761 / 201-4561 
des ZRF zu vereinbaren. Besucher ohne 
Termin müssen gegebenenfalls mit Warte-
zeiten rechnen. 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall) 
Sprechzeiten: 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
  
Samstag, 30.05.2015 
13:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Trauung von Andrea Schneider und Sergej 
Paschnin (Ra) 
13:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Trauung von Franziska Steiert und 
Tobias Günther (Pfr. Schwarz) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Hi) 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Ha) 
  
  
Sonntag, 31.05.2015 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Ra) 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ra) 
15:00 Uhr Hugstetten, Dreifaltigkeitskapel-
le:  Andacht (Ra) 
15:00 Uhr Neuershausen, Dreifaltigkeits-
kapelle:  Andacht (Kö) 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Maiandacht (Hi) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
  
Mittwoch, 03.06.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (Ra) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier am Vorabend zu 
Fronleichnam (Ru) 
  
Donnerstag, 04.06.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier anschl. Prozession, 
Abschluss mit Hock beim Café Barleon 
(P. Norbert) 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier, anschl. Prozession (Ra) 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier anschl. Prozession (Ha) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Dr. Neher) 

16:00 Uhr Hugstetten, Pflegeheim:  
Gottesdienst (Kö) 
  
Freitag, 05.06.2015 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit eucharistischer Anbe-
tung (Hi) 
13:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Trauung von Catherina und Stefan Kel-
ler mit Taufe von Vincent Philipp Keller 
(ausw. Zelebrant) 
  
Samstag, 06.06.2015 
14:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Taufe von Lucas Wolfert (Ra) 
14:00 Uhr Neuershausen, Dreifaltigkeits-
kapelle:  Taufe von Lucile Kremp (Kö) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Ra) 
Wir beten für Gudrun Wiloth-Glöckler 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Wort-Gottes-Feier 
  
Sonntag, 07.06.2015 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier anschl. Prozession (Ra) 
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
11:15 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
evangelischer Gottesdienst 
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Taufe von Elena Oser (Kö) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Markus Ramminger (Ra), Wiss.-
Ass. Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar Kurt 
Hilberer (Hi), Diakon Bernhard König 
(Kö), Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru) 
  
Altenwerk Bötzingen/Eichstetten/Gottenheim 
Herzlich Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren am  
Dienstag, 02.06.2015, 11:00 Uhr, zur Fahrt 
ins Blaue 
Abfahrt: 10:45 Uhr in Gottenheim am 
Feuerwehrhaus 
11:00 Uhr in Bötzingen an WG und Stock-
brunnen 
Wir freuen uns auf viele Besucher 
das Team vom Altenwerk 
  

Blumen– und Fahnenschmuck 
an Fronleichnam 
Bei der Fronleichnamsprozession würden 
wir uns über Blumen- und/oder Fahnen-
schmuck am Prozessionsweg (siehe u. a. 
geänderte Wegführung) freuen und dan-
ken den Anwohnern herzlich dafür. 
Bitte helfen Sie mit, dass ausreichend 
Blüten zur Verfügung stehen und brin-
gen Sie diese am Vorabend bis 18 Uhr zur 

Pfarrkirche. Alle Kinder sind eingeladen, 
auf dem Prozessionsweg Blumen zu streu-
en. 
Die Eucharistiefeier findet am Donnerstag, 
04.06.2015, um 09:00 Uhr in der Kirche St. 
Stephan statt. Anschließend führt die Pro-
zession von der Kirchstraße zur 1. Stati-
on auf dem Parkplatz Zehngra, danach in 
die Salzgasse, wieder auf die Hauptstraße 
und zum Abschluss ins Gemeindehaus. 
Bitte beachten Sie diesen leicht geänder-
ten Prozessionsweg. 
  
Termine Erstkommunion 
Zum Gottesdienst und der Prozession am 
Fronleichnamsfest sind alle Kommunion-
kinder eingeladen, in Kommunionklei-
dung zu kommen, mit Gotteslob aber ohne 
Kerze Der Feier beginnt am Donnerstag, 
04.06.2015, um 09:00 Uhr in der Kirche 
St. Stephan, Gottenheim, anschließend 
laufen wir mit der Prozession durchs Dorf. 
 
Herzliche Einladung 
zum  Senioren – Sommerfest am Mittwoch, 
10. Juni 2015, 16.00 Uhr im Gemein-
dehaus St. Stephan, Gottenheim. Es gibt 
leckeres Essen und die Trachtensinggruppe 
aus Gottenheim mit dem Musiker Alfred 
Ehret bringt Volks- und Heimatlieder und 
einige Gedichte zu Gehör. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele 
Gäste. 
Herzlich willkommen sind auch alle, die 
noch nicht an den Seniorennachmittagen 
teilgenommen haben. 
  
Auf Wunsch bieten wir einen Abholdienst: 
Heidi Mayer (Tel. 940466) 
 
Kinderkirche und Familien 
Ausflug in den ZOO nach Karlsruhe
am 14.6.15 

Liebe Familien, 
nicht nur Gottesdienste wollen wir mitei-
nander feiern, auch Freizeit miteinander 
verbringen. Am Sonntag, 14.6. soll es 
in den schönen Karlsruher Zoo gehen. 
Wir fahren mit dem Regionalzug nach 
Karlsruhe. Der Zoo ist direkt am Bahn-
hof Karlsruhe. Abfahrt Hugstetten: 8.43 
Uhr. Abfahrt FR 9.03 Uhr. Zurück geht 
es um 16.09 Uhr ab Karlsruhe. Eintritt 
Zoo: 7.50 € p.Erwachsener. Wir bekom-
men als Gruppe sicher einen besseren 
Tarif. Kinder bis 6 Jahre frei. Da wir mit 
dem Baden-Württemberg-Ticket fahren, 
brauche ich – um die Tickets kaufen zu 
können- eine Anmeldung bis spätestens 
11.6. unter annette.woschek-ham@kath-
kirche-march.de. Fahrtkosten liegen bei 
ca. 8€ p.Erwachsener. 

Ich freue mich auf eine große Gruppe und 
einen schönen Tag. Es lohnt sich sicher!!! 

Annette Woschek-Ham, 
Gemeindereferentin 
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Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 oder im 
Pfarrbüro 07663 – 12 38
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen
Tel. Pfarramt  07663/1238 
FAX 07663/99728
E-Mail ekiboetz@t-online.de
www.ekiboetz.de
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend von 
9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 

Sonntag Trinitatis, 31.05.2015
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst: Die Kinder 
treffen sich in der Kirche

Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Jesaja 6,3:
Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth, 
alle Lande sind seiner Ehre voll.

Montag 01.06.2015
19:00 Uhr Nachbarschaftshilfe: Helfe-
rinnentreffen
20:00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag, 02.06.2015
20:00 Uhr Bastelkreis 

AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG
Wegen der Teilnahme am Kirchentag von 
Pfarrerin B. Herrmann wenden Sie sich 
bitte in der Zeit vom 3.-7. Juni in drin-
genden seelsorglichen Angelegenheiten 
und besonders bei Beerdigungen an Herrn 
Pfarrer Löhr i.R., Tel.:  07 61 - 7 07 88 
36. 

Hilfe für Erdbebenopfer in Nepal
Am 7.6. ist die Kollekte der beiden Got-
tesdienste in Bötzingen und in Gotten-
heim für die Opfer der schweren Erdbeben 
in Nepal bestimmt. Die Kollekte kommt 
den Opfern über den Verein Govinda Ent-
wicklungshilfe e.V. zu. Über die Arbeit 
von Govinda können Sie sich im Internet 
unter www.waisenkind.de informieren. Sie 
haben auch die Möglichkeit, Ihre Spende 
im Pfarramt abzugeben. Gerne stellen wir 
Ihnen eine Spendenbescheinigung aus. 

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE 
IN GOTTENHEIM
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Stephan 
Gottenheim feiern wir regelmäßig Gottes-
dienste auch in Gottenheim. Das ist mög-
lich an Sonntagen, an denen keine Heilige 
Messe in der Pfarrkirche stattfindet.

7. Juni
2. August
6. September
8. November

Die Gottesdienste feiern wir jeweils am 1. 
Sonntag im Monat um 11:15 Uhr.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme, 
auch von Bötzinger Gemeindegliedern, die 
gerne einen späteren Gottesdiensttermin 
wahrnehmen.

CAFÉ-TREFF IN GOTTENHEIM
Café-Treff in der Bürgerscheune am Sonn-
tag, 7.6.2015 um 15.00 Uhr:
Evangelische Christen in Gottenheim la-
den ein zum Café-Treff: Zusammensitzen, 
in Ruhe miteinander reden, Kaffee und 
Kuchen genießen, auch für zu Hause….
Der Evangelische Bläserkreis umrahmt 
diesen Nachmittag musikalisch.

SENIORENKREIS
Am Dienstag, 9. Juni 2015 laden wir Sie 
zum gemütlichen Beisammensein um 
14:30 Uhr in unser Gemeindehaus ein. 
„Musik liegt in der Luft“ - wir freuen uns 
auf unsere eingeladenen Überraschungs-
gäste!

SPIELGRUPPE STERNTALER
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11 Uhr fin-
det im evangelischen Gemeindehaus die 
Spielgruppe Sterntaler statt.
Sie ist für Kinder im Alter von ca. 9 Mo-
naten bis 3 Jahre. Wir singen gemeinsam 
Lieder, machen Fingerspiele und spielen 
miteinander.
Außerdem haben die Eltern bei einer ge-
mütlichen Tasse Kaffee oder Tee Gelegen-
heit zum persönlichen Kennenlernen und 
Austausch.
Die Teilnahme an der Spielgruppe ist kos-
tenlos, frei von anderen Verpflichtungen 
und unabhängig von der Religionszugehö-
rigkeit!
Weitere Infos beim Pfarrbüro, Tel. 1238,
Simone Bühler (Tel. 607706) oder Diana 
Kunz (Tel. 6038748)
Oder einfach vorbei schauen - wir freuen 
uns!
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit der Pfarrerin ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt

Kernzeitbetreuung Rappelkiste
Kernzeitanmeldung für das Schuljahr 2015/16 
Liebe Kernzeiteltern, 
wenn Sie möchte, dass Ihr Kind auch im nächsten Schuljahr 2015/16 in die Kernzeit (und/oder die Hausaufgaben-Betreuung) kommt, 
müssen Sie es wieder anmelden. 
  
Die Anmeldeformulare bekommen Sie vom Betreuungspersonal. Die aufgefüllten Anträge bitte auch wieder in der Kernzeit abgeben. 
  
Karen Hunn 
Kernzeit Rappelkiste Gottenheim 
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Musikhock am 14. Juni im 
Gemeindehaus  St. Stephan (bei 
jedem Wetter) 
Für alle Freunde, Förderer und Fans ein 
Muss, sind die zwei größeren Events, die 
in diesem Sommer auf der Agenda des 
Musikvereins Gottenheim stehen. 
Neben unserem Wunschkonzert am 
19.07. wird der MVG am Sonntag, den 
14. Juni in der Zeit zwischen 11:30 Uhr 
und 18:00 Uhr einen Musik-Hock im Hof 
des Gemeindehauses St. Stephan veran-
stalten, zu dem wir Sie recht herzlich ein-
laden. 
Unsere saftigen Grillsteaks, Pommes und 
Würste sowie unser umfangreiches An-
gebot an Kuchen und leckeren Torten, 
werden garniert mit einer ordentlichen 
Portion Live-Musik: Von 12:00 Uhr – 14:00 
Uhr wird der Musikverein die Besucher mit 
stimmungsvoller Blasmusik unterhalten. 
Des Weiteren ist der Männergesangverein 
„Liederkranz“, bei welchem wir uns bereits 
im Vorfeld recht herzlich bedanken, ab 
15:00 Uhr mit von der Partie. 
Sollte – im Gegensatz zu unseren Musi-
kern – das Wetter nicht mitspielen, findet 
die Veranstaltung im Gemeindehaus statt. 
  
Apropos Wunschkonzert: Beim Aufhängen 
der Plakate für unseren Musikhock wur-
de ich von vielen Gottenheimern darauf 
angesprochen, dass sie es spitze fänden, 
dass wir ein Wunschkonzert in der vor-
gegebenen Art und Weise veranstalten, 
und dass sie sich entweder schon betei-
ligt haben oder jedenfalls noch beteiligen 
werden: „Bei dieser tollen Auswahl kann ich 
mich gar nicht entscheiden“, so die begeis-
terte Aussage einer Dame, die gerade im 
„Zehngrad“ 

ihre Weineinkäufe tätigte. Auch im Rah-
men unseres Musik-Hocks haben Sie die 
Möglichkeit, Ihre Wünsche auf bequeme Art 
und Weise direkt vor Ort einzureichen bzw. 
abzugeben.  
  
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 
 

Wunschkonzert:  
Rock- & Pop-Legenden 
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde, 
am Sonntag, den 19.7. um 18.00 Uhr ver-
anstaltet der Musikverein Gottenheim im 
Rathaushof erstmals ein Wunschkonzert 
unter dem Motto Rock- und Pop-Legenden 
und Sie bestimmen das Konzertprogramm! 
  
Aus einer Auswahl von 30 Stücken werden 
die 8 meist gewünschten Stücke gespielt. 

Ein Wunsch kostet Sie nur 2€. Bei drei 
Wünschen sind Sie mit 5€ dabei (usw.). 
Mit dem Erlös sollen die Kosten für die neu-
en Noten gedeckt werden  (jedes Stück kos-
tet im Schnitt ca. 100 €). 
Mittlerweile sind die ersten Wünsche ein-
gegangen und es deuten sich schon erste 
Favoriten an. Herzlichen Dank dafür! 
  
Prozedere: Schneiden Sie die Auswahlliste  
aus dem Gemeindeblatt aus und kenn-
zeichnen Sie Ihren Wunsch mit einem 
Kreuz hinter dem entsprechenden Stück. 
Selbstverständlich können Sie sich einen 
Titel auch mehrfach wünschen indem Sie 
dies durch die entsprechende Zahl in dem 
Feld kennzeichnen (z.B. 30 Mal Coldplay 
= 50€). Diesen Zettel, zusammen mit 
dem entsprechenden Geldbetrag, stecken 
Sie in einen Umschlag und geben diesen 
entweder einem aktiven Musiker Ihres 

Vertrauens oder Sie werfen den Umschlag 
bei unserem 1.Vorstand Dr. Martin Lieber-
mann in der Salzgasse 5 ein. 
  
Wir halten Sie im Gemeindeblatt über den 
aktuellen Stand auf dem Laufenden. Ihre 
Wünsche werden bis zum 5.7. entgegenge-
nommen. 
  
Wir freuen uns auf weitere Wünsche und 
sind gespannt auf das Konzertprogramm! 

Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
gez. Dr. Andreas Thoman 
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Reiterrallye der Reitsportfreunde 
Gottenheim e.V. 
Die Reiterrallye der Reitsportfreunde Got-
tenheim am Sonntag, den 17.05.2015 war 
auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg.   
Von 9:00-12:00 Uhr brachen die Reiter 
auf die 15km lange Geländestrecke auf 
und hatten dabei zusätzlich an insgesamt 
drei Streckenposten weitere Aufgaben 
rund um das Thema Pferd zu bewältigen. 
Im Anschluss an die Geländestrecke stand 
der Hindernisparcour auf dem Programm. 
Hierbei gab es knifflige Aufgaben für Rei-
ter & Pferd zu meistern, welche auch die 
Zuschauer in ihren Bann zogen. Alle Er-
gebnisse der gestellten Aufgaben flossen 
in ein Punktesystem ein und die höchste 
Punktzahl (116 Punkte), sprich den 1. 
Platz errangen Conny Birmele mit ihrem 
Pferd Euratia du Vallois und Cristina Gan-
ter mit ihrem Pferd Kimbra. 

Die Teilnehmer wurden mit Sachpreisen 
und großem Applaus der Zuschauer be-
lohnt.

Ein besonderes Highlight für die Kinder 
war aber das Ponyreiten, welches dieses 
Jahr erstmals angeboten wurde. Hier ver-
zeichneten wir regen Zuspruch der Zu-
schauer, weshalb wir dieses Angebot auch 
nächstes Jahr anbieten möchten.
Zuschauer und Reiter konnten bei schöns-
tem Wetter die Bewirtung mit Mittags-

tisch, Kaffee & Kuchen und allerlei Ge-
tränken genießen.
Abschließend noch ein Dank an die Gäste 
die uns so zahlreich besucht haben und 
von denen wir viel Lob für die nette Gast-
freundschaft erhalten haben.
Ein großer Dank gilt natürlich allen (Ku-
chen)spendern und Helfern ohne deren 
Mithilfe wir die Veranstaltung nicht bewäl-
tigen könnten 
 
 

Das Umkircher Fahrradlädele 
wirbt mit einer Werbebande auf 
dem Sportgelände des SV Got-
tenheim 

Foto: die neue Bande des Umkircher Fahr-

radlädele, Waldmattten 1 in 79224 Um-

kirch mit Firmeninhaber Paul Kneissler 

  
Das Umkircher Fahrradlädele wirbt seit 
kurzem mit einer neuen Werbebande auf 
dem Sportgelände des SV Gottenheim. 
Das Umkircher Fahrradlädele bietet Qua-
litäts- und Markenprodukte, erstklassiger 
Werkstattservice und kompetente Bera-
tung - das ist die Geschäftsphilosophie. 
  
Diese Kompetenz gibt Sie gerne an Sie 
weiter. Überzeugen Sie sich vom guten 
Werkstattservice, der breit gefächerten 
Produktpalette im Fahrrad-, Zubehör- und 
Teilebereich sowie dem Bekleidungssor-
timent. Informieren Sie sich via Internet 
oder lassen Sie sich fachkundig in den 
Verkaufsräumen beraten. 
  
Wir bedanken uns bei Herrn Kneissler 
recht herzlich für die tolle Unterstützung. 
  
Unterstützen Sie unsere Sponsoren bei 
ihren geschäftlichen Aktionen oder Ihren 
Einkäufen. 
  

Fühlen auch Sie sich angesprochen, so 
setzen Sie sich mit dem Förderverein in 
Verbindung. 
Kontaktadresse: Thomas Zimmermann 
Tel. 016097866299 oder besuchen Sie 
uns im Internet unter www.foerderverein-
svgottenheim.de 

SV Gottenheim  
Nachdem am vergangenen Wochenende 
Teil eins der Pfingstsportwoche über die 
Bühne ging steht nun der zweite Teil auf 
dem Programm. 
  
Am Freitag, den 29.05.2015, findet ab 
18.11 Uhr das Narrenzunftturnier mit 12 
Teilnehmern statt. Anschließend legt DJ 
Pate ab 21 Uhr bei der Deutschland-Party 
auf. 
  
Am Samstag, den 30.05.2015 wird das tra-
ditionelle Kleinfeld-Fußball-Grümpelturnier 
ausgetragen. Aufgrund der geringeren An-
zahl an Mannschaften beginnt das Turnier 
erst um 14 Uhr. Im Anschluss an das Tur-
nier findet ab 21 Uhr die „Just Beat“-Disco 
mit DJ Pate statt. 
  
Für das leibliche Wohl ist auch an diesem 
Wochenende bestens gesorgt. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Fußball 
Ergebnisse 
SVG I – SC Reute I  0:1 
SVG II – SC Reute II  7:1 
SVG Frauen I - PSV Freiburg Frauen  5:0 
Die nächsten Spiele im Überblick 
Samstag, 30.05.2015 
15:00 Uhr SG Nordweil II – SVG II 
17:00 Uhr SG Nordweil I – SVG I 

Leichtathletik  
Das Sprintmeeting in Kirchzarten am 
20.05.2015 nutzten Dorothea Wagner, 
Luis-Carlo Winter Lopez und Svenja Zehr, 
um einen Zeitnachweis in der Badischen 
Bestenliste über 100 m, bzw. 200m zu 
erhalten. 
Für Doro steht zunächst einmal die 16,09 
sec über die 100m. „LC“ lief sie in 13,27 
sec und Svenja probierte sich erneut an 
die 13 sec vor dem Komma, schaffte es 
aber nicht. Ihre Zeit betrug 14,25 sec. 
Dafür verbesserte sie ihre 200m-Zeit um 
eine hundertstel Sekunde gegenüber ih-
rem Lauf in Emmendingen auf 29,56 sec. 
Euer Uwe 

Evangelische Kirchengemeinde bewirtet in der Bürgerscheune 
Am Sonntag, 7. Juni, von 15 Uhr bis 17 Uhr, sind wieder alle Gottenheimerinnen und Gottenheimer zum gemütlichen Café-Treff in der 
Bürgerscheune im Rathaushof eingeladen. An diesem Sonntagnachmittag bewirtet die Evangelische Kirchengemeinde in der Scheune 
mit Kaffee, Getränken und leckerem selbst gebackenem Kuchen. Für musikalische Unterhaltung sorgt der evangelische Bläserkreis. 
Nach dem erfolgreichen Café-Treff im vergangenen Jahr, freuen sich die evangelischen Christen der Gemeinde auch am 7. Juni auf 
viele Gäste in der Bürgerscheune. Eingeladen sind alle Interessierten zum Zusammensitzen, in Ruhe miteinander reden sowie Kaffee 
und Kuchen genießen. 
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Sozialverband VDK Ortsverband Gottenheim
Der Ortsverband informiert: 

Gute Gesundheitstipps im Internet 
Vertrauenswürdige Gesundheitsinformationen über 100 Themen 
hat kürzlich die Unabhängige Patientenberatung Deutschland 
(UPD) online gestellt – von Alzheimer und Bluthochdruck bis 
Kreuzschmerzen und Zuckerkrankheit. Zur Verfügung gestellt hat 
die Inhalte das Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Ge-
sundheitswesen (IQWiG), das wie die UPD im Auftrag des Gesetz-
gebers arbeitet. Die auch für medizinische Laien gut verständli-
chen Informationen finden sich unter www.patientenberatung.de 
im Internet. Sie werden ergänzt durch Themen wie Krankengeld 

oder die sogenannten Igel-Leistungen. Bei weiteren Fragen kön-
nen sich Patienten kostenlos an die Unabhängige Patientenbera-
tung zum Beispiel unter (0800) 0 11 77 22 oder vor Ort in 21 
Städten wie Stuttgart und Karlsruhe wenden. Die UPD kann den 
Arztbesuch nicht ersetzen, aber helfen, zum Beispiel Diagnosen 
oder Behandlungsmethoden besser zu verstehen. Informationen 
aus dem weiten Feld des Gesundheitswesens gibt es bei der UPD 
auch in türkischer Sprache (0800 0 11 77 23: Mo / Mi 10 bis 
12, 15 bis 17 Uhr) und in Russisch (0800 0 11 77 24: Mo / 
Mi 10 bis 12, 15 bis 17 Uhr) zudem Arzneimittelberatung unter 
(0800) 0 11 77 25: Mo / Di / Do 9 bis 16, Mi / Fr 9 bis 13 Uhr). 
  
Anton Sennrich 
Tel. 07665/6373 

Stellenausschreibung Gemeinde Ihringen 
Die Gemeinde Ihringen sucht für die Technischen Betriebe zum 
sofortigen Eintritt 

eine/n Mitarbeiter/in 
Aufgabenstellung: 
Erledigung aller im Kommunalen Bauhof anfallenden Tätigkei-
ten, vorrangig, die Pflege, Wartung und Instandhaltung der Grün-
anlagen, Kinderspielplätze, Friedhöfe und Schwimmbad; Stra-
ßenreinigung und Winterdienst. 
  
Unsere Erwartungen an Sie:

Technisches und handwerkliches Geschick
Mindestens Führerschein der Klassen B,BE,L
Eigenverantwortlichkeit und Selbständigkeit,
Sozialkompetenz und Teamfähigkeit

Bereitschaft zum Einsatz außerhalb der regelmäßigen Arbeits-
zeit und an Wochenenden

  
Wir bieten:

Unbefristete Anstellung
Leistungsgerechte Bezahlung nach TvöD und die im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen

  
Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens Freitag, 12. Juni 
2015 
an  das Bürgermeisteramt Ihringen, 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Hauptamtsleiter Meier, 
Tel. 07668/7108-22, E-Mail: meier.andreas@ihringen.de, 
zur Verfügung. 

Am 1.6.2015 um 19.00 Uhr sind alle Helferinnen herzlich eingeladen zum Helferinnentreffen  
ins ev. Gemeindehaus Bötzingen. 
A. Schulz 

Naturzentrum Kaiserstuhl 
Vögel, Wildkräuter und Diptam 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich! 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Ausstellung 
mit Informationen zur Wildkatze am Kai-
serstuhl. 
  
Samstag, 30.5., 18 – 20 Uhr 
Abendlicher Rundgang zu Orchideen und 
Mammutbäumen 
Am Abend lassen sich die Wildpflanzen 
und Orchideen in Ruhe betrachten. Lili-
ental, zw. Ihringen und Wasenweiler, am 
Brunnen vor Gasthaus Lilie, 5 €, Hanne-
lore Heim 

Sonntag, 31.5., 10 – 12 Uhr 
Vögel im Herzen des Kaiserstuhls – Zaunam-
mer und Bienenfresser 
Besondere Schätze des Kaiserstuhls las-
sen sich bei diesem vogelkundlichen 
Rundgang entdecken! Schelingen, Wein-
gut Schätzle zw. Oberbergen und Schelin-
gen, 5 €, anschl. Weinprobe bei Weingut 
Schätzle möglich 5 € , Martin Hoffmann. 
Bitte Fernglas mitbringen! 

Donnerstag, 4.6., 10 – 12.30 Uhr 
Schmetterlingshaft und Blütenpracht 
Herrliche Blütenpflanzen der Trockenra-
sen kennenlernen und Schmetterlingshaf-
te beobachten. Alt-Vogtsburg, Kirche zw. 
Bötzingen und Oberbergen, 5 €, Thomas 
Gumbert 

Samstag, 6.6., 14-16.30 Uhr 
Kräuter in Hohlwegen und Weinbergen ken-
nenlernen 
Mit der Kräuterpädagogin im Tuniberg 
schmackhafte Wildkräuter gemeinsam 
kennenlernen. Gottenheim, Bahnhof, 4 €, 
Anne Marie Burgdorf 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 
10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
Während den Ihringer Weintagen haben 
wir vom 4. – 8. Juni geschlossen! 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
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Mit der Genuss-Karte den  
Naturgarten Kaiserstuhl erkunden – Neues Print-
produkt soeben erschienen 
Bei Urlaubern und Tagestouristen sind Printmaterialien nach wie 
vor sehr gefragt, wenn es darum geht, eine Reise oder einen Ta-
gesausflug zu planen - trotz der vielfältigen digitalen Angebote.
Besonders beliebt sind Übersichtskarten, sowohl bei Reisemes-
sen, als auch bei der Beratung vor Ort in den Tourist-Informati-
onen. Daher hat die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH die Panora-
makarte der Region Kaiserstuhl-Tuniberg, die seit über 20 Jahren 
im Einsatz war, neu zeichnen und aktualisieren lassen. Dies 
übernahm die Grafikdesignerin Silvia Seefeldt aus Todtnauberg, 
die auch die aktuelle Panoramakarte für die Badische Weinstraße 
gestaltet hatte. Erstmals zum Einsatz kam diese Karte bei der Ge-
staltung des neuen Flyers „Genuss-Karte durch den Naturgarten 

Kaiserstuhl“, der Mitte Mai 2015 neu erschienen ist. Mit diesem 
Flyer können Besucher der Region ihre ganz persönliche Genuss-
Tour durch den Naturgarten Kaiserstuhl planen. 
 
Damit der Gast sich schnell zurechtfindet, sind die Betriebe 
und Einrichtungen mit Nummern versehen, die wiederum in der 
Panoramakarte bei den Orten eingetragen sind. 
 
Die Karte ist in einer Auflage von 20.000 Stück erschienen. 
Herausgeber ist die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH (NGK); die 
Federführung lag beim Tourismusbüro der NGK, angesiedelt bei 
der Breisach-Touristik. Einige Teile des Flyers sind bereits drei-
sprachig; komplette Fremdsprachenversionen sind geplant. Die 
Genuss-Karte ist gratis bei den Tourist-Informationen der Region 
und bei der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, Zum Kaiserstuhl 18, 
79206 Breisach, Tel. 07667/906850, 
info@naturgarten-kaiserstuhl.de erhältlich.
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